
Evangelium vom Ostermontag (nach Lk 24,13-35) 

Es geschah drei Tage nach dem Tod von Jesus am Kreuz. Da gingen 

zwei Jünger von Jesus von Jerusalem nach Emmaus, einem kleinen 

Dorf, das etwa 12 Kilometer von Jerusalem entfernt liegt. Sie waren 

sehr traurig und unterhielten sich über Jesus und all die schlimmen 

Dinge, die geschehen waren.  

Während sie miteinander redeten, kam plötzlich ein Wanderer zu 

ihnen und ging mit ihnen den Weg weiter. Dieser Wanderer war 

Jesus, aber die Jünger merkten nicht, dass es Jesus war. 

Begrüssung 

Jesus fragte sie: «Worüber sprecht ihr die ganze Zeit?» Kleopas, 

der eine von ihnen, antwortete: «Bist du der einzige Mensch, der 

nicht weiss, was in Jerusalem geschehen ist?»  

Jesus tat so, als ob er nichts wüsste und fragte weiter: « Was ist 

denn passiert?» Die Jünger antworteten: «Das mit Jesus aus 

Nazaret. Vor drei Tagen ist er am Kreuz gestorben. Wir hatten 

geglaubt, er sei unser Erlöser. Heute Morgen haben uns ein paar 

Frauen, die zu uns gehören, erschreckt. Sie seien beim Grab gewesen 

und hätten Jesu nicht mehr gefunden. Ein Engel sei erschienen und 

habe ihnen gesagt, dass Jesus lebe!» 

Belehrung 

Da sagte Jesus zu den beiden Jüngern: «Ihr seid schwer von Begriff! 

Der Messias musste so viel leiden, ehe er auferstehen konnte.» Und 

er fing an, ihnen zu erklären, was in der Schrift über ihn geschrieben 

steht.  

Inzwischen waren sie in Emmaus angekommen. Jesus tat so, als ob er 

weitergehen wollte. Aber die Jünger baten ihn, mit ins Haus zu 

kommen. Sie sagten: «Bleib bei uns! Es wird schon Dunkel. Es ist zu 

gefährlich für Dich alleine weiterzugehen. Sei unser Gast!» Da blieb 

er bei ihnen. 



Brot brechen 

Als sie zusammen am Tisch sassen, um miteinander zu essen, nahm 

Jesus das Brot, sprach das Dankgebet, brach es und gab es ihnen. 

In diesem Augenblick wurden den Jüngern die Augen geöffnet. Sie 

erkannten Jesus.  

Abschied und weitererzählen 

Doch da verschwand Jesus vor ihren Augen. Die Jünger sahen sich an 

und sagten zueinander: «Wurde uns nicht ganz warm ums Herz, als 

Jesus unterwegs mit uns redete und uns die Schrift erklärte?» Noch 

in derselben Stunde brachen sie auf und gingen den ganzen Weg in 

der Nacht nach Jerusalem zurück. Sie erzählten den anderen 

Jüngern alles, was sie mit Jesus erlebt hatten und wie sie ihn 

erkannt hatten, als er das Brot mit ihnen teilte.  

 

  



Rätsel Ostermontag  

Wenn Du diese Geschichte gut kennst, weisst du auch welche vier Elemente in 

einem Gottesdienst vorkommen. Du kannst dir auch die Reihenfolge merken und 

musst nicht mehr einen Erwachsenen fragen, wie lang es noch dauert       

Lies dir die vier Elemente des Gottesdienstes durch und bringe sie mit Hilfe der 

Geschichte in die richtige Reihenfolge:  

Wortfeier (Lesung der biblischen Texte und Erklärungen dazu am Ambo) 

Dank und Aussendung (Dankgebet und «Gehet hin und bringt Frieden») 

Begrüssung und Einstieg (Kreuzzeichen, Thema des Gottesdienstes) 

Kommunionfeier (Teilen des Brotes am Altar) 
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